
 

 

 
 
 
 

Aktuelle Informationen zum Coronavirus COVID-19 
(Stand 19.03.2020) 

 

Geschätzte Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Jugend, 
 

aus gegebenen Anlass beschließt die Bundesregierung laufend neue Maßnahmen, um die 

Bevölkerung von der Ausbreitung des Corona-Virus zu schützen. Bitte beachten Sie unbedingt 
diese Maßnahmen und nehmen Sie die Anweisungen der Bundesregierung ernst! 

Durch das beschlossene COVID-19 Gesetz zur Verhinderung der Verbreitung des Virus 
wurden weitgehende Ausgangsbeschränkungen der Bevölkerung angeordnet. 

 

Uns ist bewußt, dass dieses Infoblatt, wenn Sie es mit der Post erhalten, wieder überholt 

sein kann, da es laufend zu Änderungen kommt. Wir wollen aber alle Bürgerinnen und Bürger 

so gut es geht am Laufenden halten, da nicht alle zu den modernen Medien – Homepage 
von St. Martin im Mühlkreis, Whatsapp, Facebook, ….. – einen Zugriff haben. Daher bitte 

um Verständnis, wenn Sie etwas lesen, was vielleicht nicht mehr aktuell ist. 
 

Wir müssen alle unseren Beitrag zu dieser schwierigen Situation leisten! Gemeinsam 
werden wir normale Zustände wieder herstellen können! 

 

DANKE FÜR IHR VERSTÄNDNIS. 
 

Was ist weiterhin möglich? (Quelle: Sozialministerium) 

• berufliche Tätigkeit, die nicht aufschiebbar ist 

• Besorgungen zur Deckung der notwendigen Grundbedürfnisse des täglichen Lebens (z.B. 

Lebensmitteleinkauf, Gang zur Apotheke oder zum Geldautomat, Arztbesuch, medizinische 

Behandlungen, Therapie, Versorgung von Tieren) – ACHTUNG: Ältere und gefährdete Personen 
sollen dies jedoch vermeiden!!!! 

• Betreuung und Hilfeleistung von unterstützungsbedürftigen Personen 

• Bewegung im Freien (z.B. Laufen, Walken, Spazieren gehen) alleine und mit Menschen, die im 
eigenen Wohnungsverband leben oder wenn ein Abstand von mindestens 1 Meter zu anderen 

Menschen sichergestellt ist 
 

Die Marktgemeinde St. Martin im Mühlkreis wird die Bürgerinnen und Bürger weitgehend 
mit aktuellen Informationen zum Thema Coronavirus versorgen. Diese finden Sie auch auf 

unserer Homepage unter www.sankt-martin.at, auf der Gemeinde-Facebookseite und 
selbstverständlich stehen wir Ihnen auch telefonisch unter 07232/2105-10 bzw. per Mail 

gemeindeamt@sankt-martin.at für Auskünfte zur Verfügung. 

 

Die Grundversorgung der Bevölkerung ist gesichert! 
 

Die Bürgerinnen und Bürger brauchen sich um die Grundversorgung keine Sorgen machen. Die 
Infrastruktur ist sicher, die Wasserversorgung, die Abwasserbeseitigung, die Restmüllabfuhr und auch die 

Bioabfuhr laufen wie gewohnt und nach Entsorgungsplan. 
 

Gemeindeamt: Die direkte Kontaktaufnahme am Gemeindeamt ist ab sofort nur mehr in 
absoluten Ausnahmefällen täglich von 8-11 Uhr möglich (bitte Klingel neben Eingangstür zum 

Einlass betätigen). Ihre Anliegen werden aber selbstverständlich weiterhin bearbeitet. Sie erreichen uns 

telefonisch unter 07232/2105-10 oder per Email unter gemeindeamt@sankt-martin.at. Schriftliche 
Angelegenheiten können Sie auch in den Postkasten vor dem Gemeindeamt einwerfen. Die Sicherheit 

unserer Bediensteten und Bürgerinnen und Bürger haben oberste Priorität. 

 

Amtliche Mitteilung I An einen Haushalt I Postgebühr bar bezahlt 

http://www.sankt-martin.at/
mailto:gemeindeamt@sankt-martin.at
mailto:gemeindeamt@sankt-martin.at


 

 

 
 
 
 

 
 

Veranstaltungen sind gänzlich untersagt. An 
keinem Ort sollen sich mehr als fünf 

Menschen auf einmal aufhalten. Einzige 

Ausnahmen sind jene Aktivitäten, die der 
Bekämpfung des Corona-Virus dienen. 

 

Spielplätze, Sportplätze und andere 

öffentliche Plätze der Begegnung sind 

geschlossen. 

 

Das Altstoffsammelzentrum ist seit 16.3.2020 
geschlossen. 

 

Schulen, Kindergärten, kulturelle 

Einrichtungen sind geschlossen. Bei Bedarf 
stehen Schulen und Kindergarten als 

Betreuungseinrichtungen zur Verfügung. 

 

Die Pfarrbücherei ist bis auf weiteres 
geschlossen (automatische kostenlose 
Verlängerung). 

 

Im Betreubaren Wohnen sind bis auf 

weiteres  Besuche untersagt. 

 

Die Lebensmittelversorgung wird über 
Supermärkte gewährleistet. 

 

Rückkehrer/innen aus Risikogebieten 

(werden definiert vom Bundesministerium für 

Soziales, Gesundheit, Pflege und 
Konsumentenschutz) sollen sich sofort nach 

Rückkehr bei ihrer zuständigen 
Bezirksverwaltungsbehörde melden, sofern sie 

nicht ohnehin schon bei ihrer Ausreise aus 

dem Risikogebiet registriert worden sind. 

 
Einreiseverbot nach Deutschland sofern die 
Reisenden keinen triftigen Reisegrund haben; 
gleiches gilt für Tschechien. 

 

ÄRZTLICHE VERSORGUNG 

• Wenn Sie über 37,5°C Fieber und 

Atembeschwerden haben, bleiben Sie zu 

Hause und rufen Sie in der Ordination von 

Dr. Nöbauer, Tel. 07232/3080 oder  

Dr. Gammer,  Tel. 07232/38 1 38,  an. 

• Suchen Sie die Ordination NUR nach 

vorherigem Anruf auf. Danach wird ein 

Termin mit Ihnen vereinbart. 

• Um Ordinationsbesuche auf das 

notwendige Maß zu reduzieren, sollen  

Medikamente telefonisch bestellt und 

für Ältere durch Angehörige oder Fremde 

abgeholt werden.  

Außerhalb unserer Öffnungszeiten 
wenden Sie sich bitte an den 

Hausärztlichen Notdienst 141. 

 

In dringenden Notfällen rufen Sie 144. 

 

Hotline Corona-Virus 0800 555 621. 

 

Das Team der Ordinationen Dr. Nöbauer  und Dr. 
Gammer bedankt sich für Ihr Verständnis und 
Ihre Unterstützung. 
 

Wir  sagen  DANKE  unseren  Ärzten  samt 
ihrem Team.  

Sie leisten großartige Arbeit! 

 

Die Zahnarztpraxis Dr. Horwath / Dr.Dr. 

Scholl ist geschlossen. Telefonische 
Erreichbarkeit: Mo+Mi 17 - 18 Uhr; Di, Do, Fr 8 - 9 
Uhr, 07232/ 2577. 

 

Augenarzt Dr. Pöllmann hat die Ordination 
aufgrund der aktuellen Situation bis auf 
Widerruf geschlossen. 

 

Tierarzt Dr. Danreiter: Erreichbarkeit ohne 
Einschränkungen wie bisher 

 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

 



 

 

 

 

 
 

 
Kirche: Öffentliche Gottesdienste und 

Versammlungen werden ab sofort ausgesetzt. 

Kirchliche Familienfeiern wie Taufen, 
Hochzeiten und Begräbnis-Gottesdienste 

werden verschoben. Beisetzungen werden bis 
max. 5 Personen im Freien durchgeführt. Alle 

weiteren pfarrliche Treffen, Gruppenstunden, 
Gebetsrunden etc. sind ebenfalls abgesagt. 

Telefonische Erreichbarkeit 0676 / 8776-5351 

(Pfarrer) und 0676 / 8776-6351 
(Pfarrsekretärin). 

 
Gastronomie: Seit 17.3.2020 sind Restaurants, 

Gasthöfe, Bars & Cafés vollständig geschlossen. 

 
Essen auf Rädern: Im Interesse der 

Essensbezieher soll es keinen direkten Kontakt 
mit den Fahrern geben, damit das 

Ansteckungsrisiko vermindert wird. Bestenfalls 
das Essen vor die Tür stellen lassen, um eben 

nicht direkt in persönlichen Kontakt zu 

kommen. 
Wenn es trotzdem notwendig ist, in die 

Wohnung zu gehen, dann bitte zueinander 
einen Abstand von mindestens 2 m zu halten 

und keine Hände schütteln. 

 

 

 
 

 
Wirtschaft: Ab 16.03.2020 müssen Geschäfte 

geschlossen bleiben außer z.b. 

Lebensmittelhandel, Apotheke, Banken, 
Tierhandel, Drogerie, Trafik, Post und 

bestimmte Branchen, die es zur Versorgung 
braucht. Die WKO Rohrbach bietet auch einen 

regionalen Lieferservice an. Über  
www.lieferserviceregional.at/rohrbach 

kann bei heimischen Unternehmen online 

bestellt werden, die Produkte werden direkt zu 
den Kunden nach Hause geliefert. 

 
Ich bitte die junge Generation, dass sie 

auf die ältere Generation acht gibt. 

 

Wenn jemand Hilfe benötigt, die er 
durch die Familie, Nachbarschaftshilfe,  

Organisationen wie Rotes Kreuz, etc. .. 
nicht bekommt, bitte bei uns am 

Gemeindeamt melden. 

 

Wer sich für Hilfsdienste bereiterklären 

will, bitte am Gemeindeamt melden. Wir 
werden eine Liste mit Personen anlegen, 

die bei Bedarf zum Einsatz kommen. 
DANKE, dass Sie bereit sind, anderen zu 

helfen!!!!!!!! 

 

Nähere und aktuelle Informationen finden Sie auch auf www.sozialministerium.at und unter  
www.land-oberoesterreich.gv.at 

 
Alle Maßnahmen gelten bis auf weiteres jedenfalls bis 3. April 2020. 

 

Eine BITTE von MIR und und auch im Sinne der heimischen WIRTSCHAFT: 
Wenn Ihr in den nächsten Wochen viel zu Hause bleibt, kauft nicht Online eure Klamotten und andere zur 
Zeit nicht lebenswichtigen Dinge. Wartet bis unsere Einzelhändler, regionalen Geschäfte wieder öffnen 
dürfen und helft ihnen danach durch Eure Einkäufe diese unfassbare Krise zu bewältigen. 
Wir wollen doch ALLE, dass wir auch nachher unsere wertvollen und wichtigen Betriebe in unserer 
Gemeinde haben und vor allem die Arbeitsplätze eurer Familienmitglieder Freunde und Bekannte vor Ort 
erhalten bleiben. Auch unsere Gastronomen freuen sich bald wieder, ihre hervorragende Kochkunst und 
das gesellige Beisammensein mit der Bevölkerung von St. Martin i. M. und den Gästen von auswärts zu 
teilen. 
Jetzt wird das Motto „Fahr nicht fort, kauf im Ort“ umso mehr zur Überlebensfrage unserer Betriebe und 
somit zum Erhalt der Branchenvielfalt in unserer Gemeinde. 
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http://www.lieferserviceregional.at/rohrbach
http://www.sozialministerium.at/
http://www.land-oberoesterreich.gv.at/
http://www.land-oberoesterreich.gv.at/


 

 

 
 
 
 
 
Ich bedanke mich bei allen Bürgerinnen und Bürgern, die mit viel Disziplin und 
Verantwortungsbewußtsein agieren. Ein besonderer DANK gebührt all jenen, die für unsere Bevölkerung 
die Grundversorgung aufrecht erhalten und sich gegenseitig unterstützen und aushelfen. Ein herzliches 
Dankeschön für den guten Zusammenhalt. Wir schaffen es gemeinsam mit viel Geduld und Verständnis.  
 
SCHAU AUF DICH! SCHAU AUF DEINE NACHBARN! 
Bleiben Sie gesund! 
 
 
 
 
 
 
Wolfgang Schirz 
Bürgermeister 
 
 

Ältere und gefährdete Personen mit Vorerkrankungen 
ersuche ich eindringlich, die Besorgungen und Einkäufe 

nicht selber wahrzunehmen, sondern sich am Gemeindeamt 
zu melden.  

 

ES IST KEINE SCHANDE, HILFE ANZUNEHMEN. 
 

JEDE und JEDER kann in dieser Zeit ein LEBENSRETTER 
sein, in dem er sich an die Maßnahmen hält! 

 


